
EINRICHTUNG EINES SCHULGARTENS



WARUM EINEN SCHULGARTEN EINRICHTEN?

Schulgärten sind ein wesentlicher Bestandteil des 
Schulprogramms und bieten eine Vielzahl von Bildungschancen.

Sie sind wunderbare Lehrmittel und interessante Ort, in denen Sie 
den gesamten Lehrplan erkunden können.

Ob Containergärten oder Schulfarmen, Obstbäume oder 
Kräutergärten - Schulgärten dienen als praktische, interdisziplinäre 
Klassenzimmer für Schüler jeden Alters. 



EINSTIEG

Auf den nächsten Folien finden Sie 
neun empfohlene Schritte für den 
Einstieg in ein Schulgartenprojekt.

Jeder Schritt ist eine Lernmöglichkeit! 



1. ZUSAMMENARBEIT FÜR DEN SCHULGARTEN!

Beziehen Sie Schulleiter, Mitarbeiter der 
Einrichtungen, der Küche, Schüler, Lehrer und 
die Gemeinde in den Planungsprozess ein.
Entwickeln Sie gemeinsam eine Vision für den 
Schulgarten, den Nutzen für die Schule, die 
Gemeinde und die Schüler; wie er in bestehende 
Aktivitäten integriert werden kann; einen 
Aktionsplan; und eine Liste der Unterstützer und 
Verpflichtungen. 



2. WAS SIND DIE ZIELE FÜR DEN 

GARTEN?

Behandeln Sie mit der Gruppe folgende Fragen:
a. Welchen Zweck soll der Garten erfüllen (Bildung, Lebensmittel-

produktion)?
b. Wie wird der Garten in das Lernen integriert?
c. Wie werden sich die Schüler‘innen mit dem Garten beschäftigen?
d. Wer plant und pflegt den Garten?
e. Was passiert mit dem Garten, wenn die Schule nicht besetzt ist?
f. Wird der Garten ein Thema haben?



3. GESTALTUNG DES SCHULGARTENS

Dies ist ein wichtiger Schritt, um Schüler zu motivieren.
• Bedenken Sie die Größe der Fläche, ihre Beschaffenheit, Boden, 

Sonnenlicht, Wasserquellen, Entwässerung und Pflanzenauswahl.
• Prüfen Sie den Boden auf Toxine, Verunreinigungen, Schadstoffe.
• Bitten Sie örtliche Landwirte, Gärtner oder andere Experten um Hilfe
• Träume groß, aber bleib auch praktisch. Ein paar Container in einem 

Innenhof bieten so viel praktische Erfahrung wie ein großer Garten.
• Bestimmen Sie den Gartenmanager / Koordinator - diese Person 

wird die Bewirtschaftung am Laufen halten.
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4. SICHERE FINANZIERUNG UND RESSOURCEN

• Berücksichtigen Sie Spenden, Zuschüsse und spezielle Aktionen.
• Bitten Sie Schulleiter und Elterngruppen um Beiträge.
• Baumärkte und andere lokale Unternehmen spenden häufig 

Gartenbedarf wie Handschuhe, Pflanzen, Erde und Gartengeräte.
• Überlegen Sie eine Schulgarten-Spendenaktion / -veranstaltung wie 

den Verkauf von Saatgut oder Pflanzen, ein Gartenessen, einen 
Schulbauernmarkt; ein Kunsthandwerks- oder Kunstverkauf mit 
einem Gartenthema; oder veranstalten Sie einen „Werkzeug-
Spendentag".
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5. BEPFLANZEN SIE DEN GARTEN

• Der Spaß beginnt! Dies ist normalerweise der 
interessanteste Schritt, an dem Kinder jeden 
Alters (und Erwachsene) teilnehmen können.

• Wenden Sie sich an erfahrene Gärtner und 
regionale Experten, um zu entscheiden, wann 
und was gepflanzt werden soll.

• Der Pflanztag ist eine großartige Möglichkeit, 
das Bewusstsein für Ihr Projekt zu schärfen. 
Informieren Sie die Öffentlichkeit über 
Newsletter, Flyer und andere Medien.



6. PFLEGE DES GARTENS

Die Arbeit mit einem Schulgarten endet nicht am Pflanztag. Es ist 
wichtig, den Garten das ganze Jahr über zu pflegen, damit die Schüler 
den Garten über Jahre hinweg genießen können.
• Entwickeln Sie einen Nachhaltigkeitsplan für regelmäßige Pflege.
• Erstellen Sie einen Zeitplan für Bewässerung, Jäten, Ausdünnen, 

Mulchen, Düngen, Kompostieren und andere Aktivitäten.
• Die Schüler können viele dieser Aufgaben als Teil des Unterrichts 

ausführen. Wenden Sie sich an Gemeinde und Eltern, um 
Unterstützung in Ferien zu erhalten.
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7. NACHHALTIGKEIT IHRES GARTENS

• Bauen Sie Unterstützung aus, indem Sie die Erfolge kommunizieren
• Bieten Sie Schulungen und Tools für Lehrer und Mitarbeiter an.
• Finden Sie andere Möglichkeiten, den Garten mit dem Lehrplan zu 

verbinden, damit der Garten Teil der Schule und Erfahrungen ist.
• Wenden Sie sich bezüglich der Lebensmittelsicherheit und der 

Vorschriften für die Verwendung von Gartenprodukten in Schul-
mahlzeiten an Ihr örtliches Gesundheitsamt.
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8. BEISPIEL-PLAN

• Die nächste Folie / Seite 
zeigt ein Beispiel dafür, was 
auf dem Schulgelände getan 
werden kann.

• Dieser Garten wurde für die 
Waldorfschule in Brno, 
Tschechische Republik, 
entworfen.





9. DAS WICHTIGSTE: 

SPASS HABEN!

• Ihre Arbeit wird sich in der Erntezeit 
auszahlen, wenn jede/r die Früchte 
seiner/ihrer Arbeit genießen kann!

• Quelle: Farmtoschool.org 


